
 
 

 
 

 
 
 

Eingeladen bin ich 
 

im Sommer 
 das Lachen der Sonne 

  fröhliche Schäfchen am Himmel 
   Blütenfülle, 

    Schmetterlinge 
     warmen Lufthauch 

       Sommerregen und Gänseblümchen 
 

 zu genießen. 
 

Die Seele baumeln lassen und zeitlos werden. 
 

So ohne vorgegebenen Rahmen, ohne Uhrzeit und Termine passiert es:  
 

Der andere Blick-Winkel verändert mich. 
 
 
Ich schau um mich herum,  

meine Hände fügen sich zum Bilderrahmen. 
 
 
Was sehe ich darin? 

 
DICH 
DU erschaffst die Welt 
DU verschenkst Freude ohne Zahl 
DU liebst mich Menschenkind 

 
Du schenkst mir Staunenswertes. 
Das macht mich glücklich. 

 
Dafür danke ich Dir, Gott. 

 
(Auch, weil ich weiß, dass es andere Zeiten gibt!) 
 

Ihnen und Euch wünsche ich eine gesegnete Sommerzeit – 
Lioba Diepgen, Schulseelsorgerin 
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